
Amtliche Bekanntmachungen

Woche 14 2. April 2020

Gemeinde TV 

Aktuelle Themen der Gemeinde. 
Schauen Sie vorbei unter:
www.grosswallstadt.de Link Gemeinde TV

Meldungen an den AMME
Im Bereich Wasserversorgung:   
Tel. 0160 - 96 31 44 60
Im Bereich Kanalisation:  
Tel. 0160 - 96 31 44 41

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis
Verlängerung der Ausgangsbeschränkungen jetzt bis zum 19. April 2020.

Gemeinsam schaffen wir das Unvermeidliche

Das Bürgertelefon des Landratsamtes zum Corona Virus ist unter der Nummer 
09371 501-700 werktags von 8 bis 16 Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr und 
Samstag und Sonntag von 10 bis 16 Uhr erreichbar.

Es dient zur Beantwortung von Fragen, die sich aufgrund der aktuellen Lage 
in Zusammenhang mit den Aufgaben des Landratsamtes ergeben, wie zum 
Beispiel zur Durchführung von Veranstaltungen, Geschäftsöffnungen, Kinder-
betreuung und zu allgemeinen medizinischen Informationen zum Coronavirus.

Roland Eppig, 1. Bürgermeister
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Verantw. für Anzeigen: Dauphin-Druck, Auweg 23 a, 63920 Großheubach, Tel. 09371/ 66807-0, Fax 66807-25, E-Mail: amtsblatt@dauphin-druck.de



Amts- und Mitteilungsblatt Großwallstadt Nr. 14 vom 02.04.2020 – Seite 2

Liebe Großwallstädter/innen,

die Ausbreitung des Corona Virus und die Ausgangsbeschränkung der 
bayerischen Staatsregierung schränken unser gewohnt freizügiges Le-
ben stark ein. Ich darf mich auf diesem Wege bei Ihnen für Ihr Verständ-
nis und das Einhalten der persönlichen Einschnitte Ihres gewohnten 
Tagesablaufs bedanken.
Die persönlichen Kontakte auf das absolute Mindestmaß zurückzufah-
ren und alle weiteren Begegnungen mit Freunden und Bekannten auf 
ein Minimum zu reduzieren ist bestimmt nicht einfach.

Dennoch gestattet uns die Ausgangsbeschränkung den Weg zum Arzt, 
zur Arbeit und zur Besorgung von Dingen des täglichen Bedarfs. Bitte 
halten Sie auch weiterhin die Vorgaben der Staatsregierung ein. Diese 
basieren auf Vorschlägen von Experten. Die Beachtung dient nicht nur 
Ihrem eigenen Schutz, sondern auch dem Ihrer Mitmenschen.

Wie wir zwischenzeitlich wissen gehören nicht nur ältere Menschen 
zur Risikogruppe, sondern auch viele junge Mitbürger/innen deren Im-
munsystem durch Vorerkrankungen nicht als stabil gilt. Bitte gehen Sie 
ihre Einkäufe gezielt an und beschränken Sie diese auf ein Minimum. 
Von Hamsterkäufen wird auch von den Versorgern abgeraten. Die Ver-
sorgungssicherheit ist gewährleistet. Es sollen doch letztendlich durch 
einen übermäßigen Vorratskauf später keine Lebensmittel auf dem Müll 
landen.

Sollte Ihnen eigenständiges Einkaufen nicht möglich sein und auch 
nicht über Familienangehörige organisiert werden können, dann helfen 
wir gerne aus.

Den Einkauf organisieren wir während der Geschäftszeiten über die 
Rathausnummer 06022/2207-0 oder mobil unter 0151/12232317.

Das Rathaus ist auch für dringende Fälle besetzt. Wir bitten jedoch 
um Verständnis für eine vorherige telefonische Anmeldung. Ebenfalls 
ist die Grüngutannahme besetzt. Hier kann es jedoch aufgrund der 
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Schutzvorschriften zu Wartezeiten kommen. Wir bitten für diese Maß-
nahmen um ihr Verständnis.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Menschen, welche das öf-
fentliche Leben aufrechterhalten. Angefangen vom Personal in den Le-
bensmittelgeschäften und der öffentlichen Versorgung, dem Personal 
im Gesundheitswesen, Kindergärten, der Polizei Feuerwehr und THW. 

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates und der Ge-
meindeverwaltung, für die nächsten Wochen, Kraft und Verständnis für 
die Einschränkungen in Ihrem Leben. Bleiben Sie gesund. Dann wer-
den wir gemeinsam diese außergewöhnliche Zeit überstehen.

Ihr
Roland Eppig
1. Bürgermeister

Telefonverzeichnis Rathaus:

Zentrale 2207-0
Bürgermeister 2207-11
Bauamt 2207-12
Einwohnermeldeamt 2207-30
Geschäftsleitung 2207-14
Kasse 2207-17
Kämmerer 2207-18
Forstverwaltung 2207-19
Ordnungsamt/Standesamt 2207-34

Kardinal-Döpfner-Schule 21791
Kindergarten St. Marien 710378-11
Kinderkrippe St. Franziskus 710378-16
Kindergarten St. Katharina 251143
Kindergarten St. Katharina - Hort 20888500
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Der offene Treff ist erstmal bis auf weiteres geschlossen,
um die Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Jetzt Anmelden für eine attraktive Ausbildung  
im öffentlichen Dienst in Bayern!

Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch im kommenden Jahr Ausbil-
dungsplätze für eine Tätigkeit als Finanzwirtin/Finanzwirt für das Einstel-
lungsjahr 2021 an und lädt interessierte Schülerinnen und Schüler ein, sich 
zu bewerben.

Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit mittlerem Schulabschluss 
oder qualifizierendem Abschluss der Haupt- oder Mittelschule bietet das 
Finanzamt vielfältige und anspruchsvolle Einsatzmöglichkeiten. Die Bewälti-
gung der unterschiedlichsten Aufgaben erfordert das Interesse für wirtschaft-
liche und soziale Zusammenhänge und ein geschultes Rechtsempfinden. 
Diese Kenntnisse vermitteln wir im Rahmen einer gut bezahlten fundierten 
Ausbildung im Finanzamt vor Ort sowie in der Landesfinanzschule Ansbach.

Weitere Informationen zur Ausbildung als Finanzwirtin/Finanzwirt finden Sie 
im Internet unter www.finanzamt-obernburg.de unter der Rubrik „Ausbil-
dung und Karriere“. Wenn Sie sich für diese wichtige Tätigkeit im öffentlichen 
Dienst interessieren, melden Sie sich bitte rechtzeitig zum Auswahlverfahren 
beim Bayerischen Landespersonalausschuss an. Die erfolgreiche Teilnahme 
ist Voraussetzung für die Vergabe der Ausbildungsplätze. Die Anmeldung 
zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online möglich über die Internetsei-
te www.lpa.bayern.de bis 06.05.2020

Die Auswahlprüfung findet voraussichtlich am 06.07.2020 in Miltenberg oder 
Aschaffenburg statt. Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungs-
leiterin des Finanzamts Obernburg a.M., Frau Sigrid Kirchgessner, unter der 
Rufnummer 09373/202-135 jederzeit gerne zur Verfügung.
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Hinweis:
Der Friedhofcontainer ist ausschließlich für Grünschnitt vom Friedhof vor-
gesehen.
Privater Grünschnitt muss auf dem Grüngutplatz entsorgt werden.
Bitte beachten Sie dies.

Fundbüro
Gefunden:
Schlüsselbund mit Autoschlüssel an schwarzem Band, Beil/Axt
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Kinder vor Vergiftungen schützen – so geht es richtig:

Kinder sind sorglose Entdecker. Sie verschlucken bunte Bonbons, na-
schen wildwachsende Beeren, trinken aus offenen Flaschen und freuen 
sich, wenn Flüssigkeiten ordentlich sprudeln, sobald man sie schüttelt 
oder mixt. Meistens geht alles gut. Weil solche Experimente aber auch 
schief gehen können, ist es die Aufgabe der Erwachsenen, Kinder vor 
giftigen oder ätzenden Stoffen zu schützen.

Anlässlich des Tages des Vergiftungsschutzes für Kinder im Haushalt am 20. 
März gibt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) Tipps, wie das gelingt.
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Haushalt und Garten
Am wirkungsvollsten ist es, ganz auf gefährliche Stoffe wie alkoholische Ge-
tränke oder Tabakwaren zu verzichten, wenn Kinder im Haushalt leben. Zu-
dem sollte auch die Notwendigkeit von Medikamenten, Brennpasten, Spiri-
tus, Lacke oder Verdünner im Haushalt hinterfragt werden. Alles Überflüssige 
gehört konsequent entfernt. Eventuell verbliebene Mittel sind sicher zu ver-
wahren, so dass Kinder nicht darauf zugreifen können. Ein verschlossener 
Schrank, für den nur Erwachsene den Schlüssel haben, ist hier das probate 
Mittel. Ebenfalls hilfreich ist es, anstatt giftiger oder ätzender Mittel harmlo-
sere zu kaufen, zum Beispiel anstelle des bunten chemischen Toilettenreini-
gers verdünnten Essig. Ist ein solcher Ersatz nicht möglich, müssen gesund-
heitsgefährdende Substanzen am Besten in der Originalverpackung gelagert 
werden. Wer einen Garten hat, sollte auf Giftpflanzen und gesundheitsge-
fährdende Dünge- oder Pflanzenschutzmittel verzichten. Generell müssen 
Kinder auch wissen, dass sie draußen nicht ohne zu fragen Beeren essen 
oder Pflanzen abpflücken dürfen.

Vorbildfunktion der Erwachsenen
Wer selber umsichtig mit Gefahrstoffen umgeht, sie immer sorgfältig ver-
schließt und in den dafür vorgesehenen Schränken aufbewahrt, lebt Kindern 
den richtigen Umgang damit vor. Je älter und verständiger Kinder werden, 
desto wichtiger ist es, sie regelmäßig, altersgemäß und eindringlich auf mög-
liche Gefährdungen durch giftige oder ätzende Stoffe hinzuweisen. Nur wenn 
Kinder wissen, wo die Gefahren lauern, haben sie eine Chance, sich davor 
zu schützen.

Sondersituation in den grünen Berufen
Weil in Familienbetrieben der Land- und Forstwirtschaft sowie im Garten-
bau Wohn- und Arbeitsbereich eng beieinander liegen, gibt es dort für Kin-
der weitere Risiken. Betriebsleiter müssen deshalb besonders darauf achten, 
dass Kinder nicht in Kontakt mit gesundheitsgefährdenden Arbeitsmitteln 
kommen. Pflanzenschutzmittel, Melkmaschinenreiniger und andere ähnliche 
gefährliche Substanzen gehören in die dafür vorgesehenen abschließbaren 
Schränke. Aufkleber mit Warnsymbolen zeigen den älteren Kindern, wo es 
für sie gefährlich wird. Güllegruben und Fermenter müssen so gesichert sein, 
dass Kinder dort nicht hineinklettern oder -stürzen können.

Weitere Informationen darüber, wie Kinder vor Vergiftungen geschützt wer-
den können, gibt es im Internet unter: https://das-sichere-haus.de/unsere-
themen/sicher-gross-werden
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ANNAHMESCHLUSS

Amtsblatt Doppelausgabe KW 15/16: 

Montag, 06.04.2020, 12 Uhr.

Dauphin-Druck  ·  amtsblatt@dauphin-druck.de · Tel. 09371 66807-0
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ALTGLAS Sauberes Glas muss in folgende Altglascontainer:

 Alter Bauhof an der Mainstraße unterhalb der Volkshalle
 Kirchenparkplatz – Mainanlage -
 Friedhofsparkplatz
 Parkplatz, Lützeltaler Straße 8
 Feuerwehrhaus, Quellenstraße 
 Südlicher Ortseingang, Am Südkreisel –Rewe-Markt
 Grundtalring
 Bauhof, Am Kehlpfad 1

Im Interesse der Anwohner wird gebeten, nach 20.00 Uhr kein Glas mehr 
einzuwerfen. Wir bitten eindringlich, nur sauberes Glas ohne Fremdtei-
le, d.h. Metall, Plastik oder sonstige Verschlüsse, einzuwerfen und in die 
drei verschiedenen Behälter zuverlässig zu sortieren.

Sollten Sie feststellen, dass die Behälter voll sind, bitte Meldung an die 
Gemeindeverwaltung und den nächstliegenden Container nutzen! Außer-
dem wird gebeten, keinerlei sonstige Abfälle dort abzulagern.

Beim Recycling von Altglas geht es in erster Linie um sogenanntes Be-
hälterglas (Flaschen und Einmachgläser). Glasscheiben oder Glühlampen 
dürfen nicht in den Glascontainer.

Traueranzeigen 

können Sie jetzt auch unter www.heimatfriedhof.online einsehen.

 BEREITSCHAFTSDIENSTE (Termine und Adressen ohne Gewähr!)

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 
116 117. Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und 
bekommen Informationen, wenn sie nicht wissen, an wen und wohin sie sich 
wenden sollen.
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Öffnungszeiten der Bereitschaftsdienstpraxis
an der Helios Klinik in Erlenbach a.Main

Samstag, Sonntag und Feiertag: 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten sowie bei Bettlägerigkeit 
wenden Sie sich bitte wie bisher an die 116 117.

RUFBEREITSCHAFT - TIERÄRZTE: 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Haustierarztes wenden Sie sich bit-
te an die Rufbereitschaft der Tierärzte. Dienstzeiten: (Wenn keine abweichenden 

Zeiten angegeben sind) an Wochenenden von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag  
7.00 Uhr, an Feiertagen von 19.00 Uhr am Vorabend.

04. – 05.04.2020
Herr Johannes H. Koch, Seeweg 5, 63906 Erlenbach, Tel.: 09372-9407871

NOTFALLDIENST DER APOTHEKEN: Die Notdienstgebühr ist außerhalb 
der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten zu entrichten. An Sonn- und Feierta-
gen, montags - samstags bis 6.00 Uhr und ab 20.00 Uhr.

02.04. Post-Apotheke, Großostheim, Bachstraße 50, Tel. 06026/5222

03.04. Franken-Apotheke,Wörth, Odenwaldstraße 8, Tel. 09372/944494

04.04. Alte Stadt-Apotheke, Obernburg, Römerstraße 35, Tel. 06022/8519

05.04. Bachgau-Apotheke, Großostheim, Breite Straße 47, Tel. 06026/6616

06.04. Markt-Apotheke, Kleinwallstadt, Fährstraße 2, Tel. 06022/21225

07.04. Elsava-Apotheke, Elsenfeld, Erlenbacher Str. 16, Tel. 06022/9100

08.04. Sonnen-Apotheke, Elsenfeld, Marienstraße 6, Tel. 06022/8960

- Es folgt der nicht amtliche Teil -

Suche für meine Tochter und mich dringend eine 3-Zimmer-Wohnung in 
Großwallstadt, Niedernberg oder Großostheim. Warmmiete max. 700 €.

Telefon 0171/8597727


